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Änderungsantrag zu EP-FH-01

Von Zeile 963 bis 965 einfügen:
stärken wir. So gehen wir auch entschieden gegen die Verbreitung von sexualisierten

Gewaltdarstellungen von Kindern und Jugendlichen im Netz vor, indem wir die

Ermittlungsbehörden personell, technisch und verfahrensrechtlich stärken. Dabei stellen wir uns

einer Schwächung von Verschlüsselungstechnologien und -standards entgegen. Wir wollen mit

gezielten Kampagnen die Bürger*innen für Betrugsdelikte sensibilisieren, die im Internet

begangen 

Begründung

Es ist wichtig, dass wir uns als GRÜNE explizit gegen die von konservativer Seite geforderte

Möglichkeit der sogenannten "Chatkontrolle" (im Rahmen der Child Sexual Abuse Regulation)

entgegenstellen, die eine Überwachung digitaler Kommunikation ermöglichen würde. Die

Chatkontrolle soll eine Ermittlungsmaßnahme gegen die Verbreitung von sexualisierten

Gewaltdarstellungen von Kinder und Jugendlichen sein. Dabei soll jegliche interpersonelle

Kommunikation gescannt werden. Dabei sagen Expert*innen, dass eine solche Maßnahme 1. nicht

erforderlich sei und 2. Grundrechte massiv beschränken würde. Denn die Prüfung würde nicht nur

im konkreten Verdachtsfall stattfinden, sondern ständig und überall. Eine wirkliche Ende-zu-Ende-

Verschlüsselung wäre so nicht mehr gegeben.

In der Anhörung im Digitalausschusses des Bundestags am 01.03.2023 zum Thema „Chatkontrolle“

alle geladenen Sachverständigen erhebliche Kritik geäußert.1 Der Leiter der Zentral- und

Ansprechstelle Cybercrime Nordrhein-Westfalen, Oberstaatsanwalt Markus Hartmann, sagte, dass

ein so umfassender Eingriff nicht erforderlich sei. Joachim Türk vom Kinderschutzbund

Bundesverband wies darauf hin, dass sowohl das Recht auf körperliche Unversehrtheit und auf

vertrauliche Kommunikation Kinderrechte sind: „Diese Überzeugung macht es uns unmöglich, die

anlasslose Chatkontrolle als Option zu akzeptieren.“

Der Entwurf bleibt hinter unserer Beschlusslage als Partei zurück: In unserem

Bundestagswahlprogramm 2021 „stellen wir uns der Schwächung von

Verschlüsselungstechnologien und Standards“ entgegen (S. 236).2 Im Koalitionsvertrag 2021

verpflichten wir uns, dass "Kommunikationsgeheimnis (..) sowie eine durchgängige Ende-zu-Ende-

Verschlüsselung sichergestellt werden.“ (S. 25).3

1 https://www.bundestag.de/ausschuesse/a23_digitales/Anhoerungen/932296-932296 

2 https://cms.gruene.de/uploads/documents/Wahlprogramm-DIE-GRUENEN-

Bundestagswahl-2021_barrierefrei.pdf

3 https://cms.gruene.de/uploads/documents/Koalitionsvertrag_2021_barrierearm.pdf
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weitere Antragsteller*innen

Elisabeth Giesemann (KV Berlin-Kreisfrei); Rahel Gubser (KV Berlin-Pankow); Carla Dietmair (KV

Berlin-Mitte); Ulrich Berger (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Angela Büttner (KV München); Micha

Greif (KV Berlin-Kreisfrei); Julian Klusmann-Rösner (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Jan Benninger

(KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Mila Frerichs (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Christoph

Lorenz (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf); Stephan Roch (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Nikolas

Becker (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Irene Latz (KV Berlin-Kreisfrei); Thilo Klawonn (KV

Berlin-Steglitz/Zehlendorf); Nicolas Scharioth (KV Berlin-Pankow); Britta Kistenich (KV Berlin-

Pankow); Jonathan Morsch (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf); Louis Jarvers (KV Berlin-Mitte); Inez

Mischitz (KV Berlin-Pankow); sowie 30 weitere Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün

eingesehen werden können.
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